
Samstag, 23. Februar 2019, Anwurf 19:15 Uhr, Sporthalle Spenge

16:45 Uhr: TuS Spenge III – VfL Herford
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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,

zum heutigen Heimspiel unserer Mannschaft gegen den Leich-
linger TV begrüße ich Sie ganz herzlich. Es erscheint also
wieder einmal eine Mannschaft aus dem Rheinland in unserer
Sporthalle. Herzlich willkommen hier bei uns in Spenge. Das
gilt für die Gästefans, die mit nach Ostwestfalen gereist sind,
und das gilt natürlich für alle, die zum Team gehören, die
Spieler, Trainer und Betreuer, ebenso für die Presse und die
Schiedsrichter. Das Spiel leiten Marvin Cesnik und Jonas

Konrad. Auch sie haben eine recht weite Anreise, sie kommen aus Gummersbach.
Mit der Leistung unserer Mannschaft in den beiden vergangenen Auswärtsspielen
bin ich sehr zufrieden. Nach dem deutlichen Sieg beim Team HandbALL Lippe II
ging der TuS Spenge vor einer Woche bei GWD Minden II beinahe als Außenseiter
gegen die als „Mannschaft der Stunde” bezeichnete Bundesliga-Reserve ins Spiel
und war zudem durch Verletzungen und Krankheit geschwächt. Trotzdem hielt
unsere Sieben sehr gut mit, lag zur Halbzeit sogar mit zwei Toren in Führung, hatte
in der Schlussphase einen Drei-Tore-Rückstand aufzuholen und erreichte am Ende
ein Unentschieden.
Auch heute wartet keine leichte Aufgabe auf unseren TuS, schließlich gehört der
Leichlinger TV der Spitzengruppe der 3. Liga an. Uns allen wünsche ich ein gutes,
spannendes Spiel.

Übrigens: Das historische Foto aus dem letzten HandballReport wurde Mitte der
1970er Jahre aufgenommen. Es zeigt Berthold Dessin beim Sprungwurf gegen
den Abwehrblock des SC Herford. Die beiden anderen Spenger sind Gerd Biermann
und Hansi Roth.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp
- Meisterbetrieb -
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„Danke” (!) sagt der TuS Spenge und insbesondere die Hand-
ballabteilung Lokalsportchef Lars Krückemeyer und Klaus
Münstermann vom Herforder Kreisblatt für die sportlich faire,
kritisch-konstruktive Zusammenarbeit in den vergangenen
Jahrzehnten. Der Anlass für diese Anerkennung ist die Auflö-
sung der Lokalsportredaktion des Herforder Kreisblatt /
Spenger Nachrichten, denn aus Kostengründen gehen das
Westfalen Blatt (WB) und die Neue Westfälische (NW) in der
lokalen Sportberichterstattung ab dem 1. März gemeinsame
Wege, was die TuS-Sportgemeinde sehr bedauert.
Eine entsprechende Vereinbarung beider Zeitungsverlage
sieht vor, dass sich beide Häuser wechselseitig Lokalsport-
Seiten zuliefern. Das Herforder Kreisblatt übernimmt

demzufolge die Lokalsportseiten der NW. Ziel der Koopera-
tion ist die langfristige Sicherung der lokalen Sportberichter-
stattung auf hohem Niveau.
Für den HandballReport bedeutet das, dass künftig nur eine
heimische Pressestimme zitiert werden kann. Die Lücke wird
dadurch geschlossen, dass die zweite Pressestimme aus
dem Verbreitungsgebiet des jeweiligen Gegners in Auszügen
veröffentlicht wird.
Der TuS Spenge wünscht Lars Krückemeyer, der seit 1995
die Spiele des TuS Spenge journalistisch begleitet hat, Klaus
Münstermann und den weiteren Kollegen für die berufliche
und persönliche Zukunft alles Gute und viel Erfolg. Danke!

Dank an die HK-Sportredakteure Lars Krückemeyer und Klaus Münstermann
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Unmittelbar vor dem letzten Heimspiel des TuS Spenge gegen
die Ahlener SG wurde der TuS Spenge als teilnehmerstärkster
Verein beim letztjährigen Widufix-Lauf geehrt. 161 Sportler
des TuS Spenge waren am 2. September 2018 in Hidden-
hausen an den Start gegangen. Der TuS Spenge war damit
nach 2012, 2014, 2016 und 2017 zum fünften Male teil-
nahmestärkster Verein.
Der Widufix-Lauf wurde vor nahezu 15 Jahren von der Ini-
tiative Wirtschaftsstandort Kreis Herford e.V. aus der Taufe
gehoben und wird seither jährlich an wechselnden Orten
durchgeführt. Der Widufix-Lauf 2018 hatte insgesamt 1.430
Teilnehmer; mit den durch Start- und Sponsorengelder ein-
genommenen 62.510 Euro konnten 17 zusätzliche Ausbil-
dungsstellen gefördert werden. Der nächste Widufix-Lauf
wird am 22. September 2019 in Rödinghausen veranstaltet.

TuS Spenge teilnehmerstärkster Verein
beim Widufix-Lauf 2018

Da waren es nur noch vier …. Punkte Vorsprung. Die HSG
Krefeld als bislang souveräner Spitzenreiter der 3. Liga West
verlor ihr zweites (Auswärts-)Spiel in Folge. Dem 22:24 bei
der SG VTB/Altjührden folgte am 20. Spieltag eine 27:30
(11:13)-Niederlage beim Northeimer HC. Während der
zweite doppelte Punktverlust nach der 23:24-Niederlage
zum Saisonbeginn beim TuS Spenge auf Grund der 29:31-
Niederlage der SGSH Dragons beim Longericher SC „schad-
los” blieb, führte die dritte Saison-Niederlage gegen Northeim
dazu, das sich der Abstand auf die gegen VfL Gummersbach
II mit 27:24 (16:9) erfolgreichen Schalksmühler (30:10)
auf vier Punkte reduzierte.
TuS Spenge beendete seine Minikrise nach den verlorenen
Begegnungen gegen die Mendener Sauerland Wölfe (26:27)
und die Ahlener SG (24:28) mit einem überzeugenden und
nie gefährdeten 28:21 (18:10)-Auswärtssieg gegen das
Team HandbALL Lippe II in der mit 600 Zuschauern gut
besetzten Augustdorfer Witex-Halle, darunter zahlreiche TuS-
Fans. Spenge wiederholte damit seinen überzeugenden
36:26-Hinspielsieg, auch wenn die lippischen Sandhasen
jetzt die zweite Halbzeit mit 11:10 für sich entscheiden konn-
ten. Erfolgreichste Spenger Torschützen waren Oliver Tesch
(7) und Phil Holland (7), der vier von fünf Siebenmetern ver-
wandelte.
Spenge verteidigte mit 25:15 Punkten und dem Torverhältnis
544:499 den 5. Tabellenplatz, gefolgt von den punkt-
gleichen Bergischen Panthern. Der heutige TuS-Gast Leich-
linger TV, der das Hinspiel 33:27 gewann, unterlag auf
eigenem Parkett TSV GWD Minden II 20:25 (7:12) und
rangiert hinter den Weserstädtern auf dem 4. Rang.
Die weiteren Ergebnisse des 20. Spieltages:
SG Sauerland Wölfe – Ahlener SG 27:29
Longericher SC – SG Langenfeld 41:25
TuS Volmetal – SG VTB Altjührden 30:19
HSG Bergische Panther – MTV Großenheidorn 34:26

20. Spieltag:
TuS Spenge beendet Mini-Krise

Den Pokal durften die Spenger Leichtathletinnen Nela Kuper (12) und
Finja Keller (11) für den TuS Spenge in Empfang nehmen. Daneben
v. links: TuS-Vorsitzender Horst Brinkmann, Klaus Goeke von der
Initiative Wirtschaftsstandort Kreis Herford und Uli Funke, Vorstands-
vorsitzender der Vereinigung der Selbstständigen, der auch die
Pokalübergabe vornahm.
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Pressestimmen zum Spiel

Handball Lippe II – TuS Spenge 21:28 (10:18)
Westfalen Blatt / Spenger Nachrichten

Mit Tesch kehrt der Erfolg zurück
Nach zuvor zwei Niederlagen hat der TuS Spenge mit einem
28:21 (18:10)-Sieg gegen das Team Handball Lippe II in
die Erfolgsspur zurück gefunden. Kapitän Oliver Tesch führte
seine Mannschaft nach überstandener Verletzung mit sieben
Toren zum Sieg in der 3. Handball-Liga.
Kein Spenger erzielte mehr Tore aus dem Spiel heraus.
Zudem war Tesch wiederholt nur durch Foulspiele zu stop-
pen, die fünf Siebenmeter zur Folge hatten. Vier von ihnen
verwandelte Phil Holland, der auch siebenmal traf.
Lippes Nachwuchskreisläufer Engelhardt hatte in der ersten
Liga beim 34:30 des TBV Lemgo gegen die Füchse Berlin
am Donnerstag fünf Tore erzielt – gegen Spenge kam er nur
auf zwei, weil Becker einige Male gegen ihn parierte.
„Wir waren klar besser und haben verdient gewonnen. Mit
der ersten Halbzeit bin ich zufrieden. Wir haben tolle Tore
geworfen”, sagte Heiko Holtmann, der mit dem zweiten
Durchgang, der 10:11 verloren ging, nicht zufrieden war.
„Da passte unser Rückzugsverhalten nicht. Und gegen eine
5:1- und 3:2:1-Deckung spielen wir zunächst unsere ein-
studierten Konzeptionen und plötzlich machen wir etwas
ganz anderes. Das hat mir nicht gefallen”, sagte Holtmann.

GWD Minden II – TuS Spenge 25:25 (10:12)
Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Spenger Rumpfteam holt einen Punkt
Gerade einmal neun Drittliga-Feldspieler hatte Spenges
Trainer Heiko Holtmann in Dankersen zur Verfügung. Spenge
hatte also keine Chance – und nutzte die. Vor allem in der
ersten Halbzeit agierte die Deckung des Klassenneulings
nahezu perfekt, stellte den Gastgeber mit Spielerrochaden
immer wieder vor neue Aufgaben und zwang den mehrfach
ins Zeitspiel. Nach einer anfänglichen 3:2-Führung für
Spenge schien alles seinen normalen Lauf zu nehmen, als
die GWD-Reserve zwischenzeitlich mit einer 4+2-Deckung
das Spiel zum 5:3 drehte. Aber die Gäste kämpften,
angetrieben von den Ex-Mindenern Fabian Breuer und Oliver
Tesch, lagen beim 8:7 wieder vorn. Immer wieder stellte die
TuS-Deckung die Mindener Youngster vor unlösbare
Aufgaben – und dann war da ja auch noch ein ganz stark
haltender Bastian Räber im Spenger Tor. (…)
24:22 führte der Tabellendritte in der 54. Minute, als Oliver
Tesch von der 7-Marke aus scheiterte. Im Gegenzug erhöhte
Dankersen auf 25:22. … Dann aber wurde es dramatisch:
Philipp Holtmann und Nils Prüßner nutzten zwei Gegenstoß-
Chancen zum Anschluss … und Fabian Breuer glich 54
Sekunden vor Schluss aus.
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Der TV Leichlingen hat bereits zu Anfang der Saison einen
Trainerwechsel vorgenommen. Für Frank Lorenzet, der auch
das Amt des Managers in Personalunion mit wahrgenom-
men hatte, wurde Lars Hepp verpflichtet, der sich seither für
die Mannschaft verantwortlich zeichnet.
Die Leichlinger TV Pirates rangieren in der Spitzengruppe der
3. Liga. Zu den Leistungsträgern der Mannschaft gehören –
nach wie vor – David „Mütze” Kreckler (RR), der zu
Zweitligazeiten auch das Trikot des TuS Spenge getragen hat,
sowie Mike Schulz (RA), Valdas Novickis (RL) und Maik
Schneider (RR). Zu Beginn des Jahres 2019 haben sich der
Leichlinger zudem mit Vibulan Sivanathan (LA), Tim Lindner

(RA) und Christoph Gelbke (RM) verstärkt; dagegen hat
David Wiencek den Verein verlassen und sich der Ahlener SG
angeschlossen.
Die Leichlinger Pirates kennen die Spenger Halle bereits, da
sie hier am 18./19. August 2018 am DHB-Pokalturnier teil-
nahmen, dabei gegen den SC DHfK Leipzig aber in eine
Niederlage einwilligen mussten und ausschieden.
Aus den sechs letzten Spiele des TV Leichlingen resultierten
vier Siege (gegen Menden, Volmetal, Langenfeld, Großen-
heidorn), ein Unentschieden (gegen Altjührden) und eine
Niederlage (gegen GWD Minden II).

Unser heutiger Gast: Leichlinger TV
hinten von links: Christoph Gelbke,
David Kreckler, Henning Padeken, Hen-
drik Rachow, Tim Menzlaff, Vibulan Siva-
nathan; Mitte von links: Co-Trainer Björn
Aust, Maik Schneider, Alexander Kübler,
Physio Ben Schauf, Physio Ercan Celik;
vorne von links: Dennis Aust-Heide, Mike
Schulz, Mathis Stecken, David Ferne, Val-
das Novickis, Bastian Munkel. es fehlen:
Alexander Kris Zulauf und Tim Lindner.
Trainer: Lars Hepp, TW-Trainer: Carsten
Mundhenk, Co-Trainer: Björn Aust.
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Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Die Schiedsrichter

Marvin Cesnik und Jonas Konrad

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0 52 25 / 86 00 07 · Fax 0 52 25 / 86 00 08

- Termine nach Vereinbarung -

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Marvin Cesnik
(*1995) und Jonas Konrad (*1992), sind Mitglieder des
DHB-Perspektivkaders, pfeifen für den HC Gelpe/Strombach
und gehören dem Schiedsrichterpool des HV Mittelrhein an.
Die sehr erfahrenen Referees wohnen in Gummersbach und
leiten seit 2009 Handballspiele.
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter, die bereits seit meh-
reren Jahren erfolgreich Spiele der 3. Liga (und auch höher)
pfeifen, sehr herzlich in Spenge und wünschen ihnen eine
entspannte Anreise und eine souveräne Leitung des Drittliga-
spiels unseres TuS Spenge gegen den Leichlinger TV.

*Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von 59,– €    bei einer Jahresfahrleistung von 7.500 km. Der monat-
liche Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie sowie die Renault Z.E. Assistance ab.
***Inklusive 5.000,– €    Elektrobonus, ohne Antriebsbatterie. Der Elektrobonus enthält 2.000,– €    staat-
lichen Umweltbonus (die 2.000,– €    können in Form des Umweltbonus rückerstattet werden und sind
bereits in die Leasingsonderzahlung und den Gesamtbetrag einkalkuliert) sowie 3.000,– €     Renault Elek-
trobonus gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie zum Absatz
von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von Renault.

Industriestraße 25, 32139 Spenge, Tel 05225 85090, Fax 05225 850924
e-mail: info@autohaus-landermann.de, www.autohaus-landermann.de

Fahrzeugpreis** inkl. 5.000,–€ Elektrobonus***: 16.900,–€. Bei Leasing: Leasingson-
derzahlung 2.390,– €, 36 Monate Laufzeit (36 Raten à 99,– €), Gesamtlaufleistung
22.500 km, eff. Jahreszins 0,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,99 %, Gesamtbetrag
5.064,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der Renault Leasing,
Geschäfts bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland (Renault Bank),
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Angebot gilt nur bei gleichzeitigem Abschluss eines
Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault Bank. Gültig für Privatkunden
mit Mitgliedschaft beim ADAC mit Kauf vertragsdatum bis zum 30.04.2019.

• 22 kWh Batterie • Elektromotor R90 • ECO-Modus • Berganfahrhilfe (Hill Start Assist)
• Ein-Zonen-Klimaautomatik

Energieeffizienzklasse A+.             **Abb. zeigt Renault ZOE Life mit Sonderausstattung.
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Kreisläufer und Abwehr-Riese Patrick
Wiencek (29, THW Kiel) und Rück-
raumspielerin Emily Bölk (Thüringer
HC) sind erstmals Deutschlands
Handballer des Jahres.
Sie gewannen vor Andreas Wolff
(THW Kiel) und Uwe Gensheimer
(Paris St. Germain) sowie Julia
Behnke (20, TuS Metzingen) und
Dinah Eckerle (SG BBM Bietigheim)
die Leserwahl des Fachmagazins
Handballwoche, die seit 1978
durchgeführt wird.
Erste Gewinner waren Heiner Brand
und Veronika Maaß. Rekordhalter
mit sieben Titeln ist Torhüter-Legende
„Hexer” Andreas Thiel, der zusam-
men mit Heiner Brand 1978 Hand-
ball-Weltmeister wurde.

Handballer des Jahres

Patrick Wiencek – Foto: wikipedia.org

Emily Bölk – Foto: spiegel.de
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Mit dem verstorbenen Günter Kloose (80) verliert der TuS
Spenge ein Mitglied und einen Handballfan, der zu den
stillen und wirksamen Förderern im Hintergrund gehörte,
damit im „Handballdorf” Spitzensport auf hohem Niveau
geboten werden kann. Zusammen mit seiner Frau Ingeborg
besaß er nicht nur eine Dauerkarte für die Heimspiele, son-
dern begleitete das Team seit vielen Jahren und schon zu
Zweitbundesligazeiten zu den Auswärtsspielen im
Mannschaftsbus und hatte engen und freundschaftlichen
Kontakt zu den Spielern. Mit ihm verliert der TuS-Handball
einen treuen Freund. In diesen schweren Stunden gilt seiner
Frau und Familie die Anteilnahme der TuS-Sportfamilie.

Günter Kloose ✞
Am Donnerstag vergangener Woche
erreichte uns die traurige Nachricht, dass
Elsbeth Freese im Alter von 86 Jahren
verstorben ist. Mit Elsbeth Freese, die seit
Jahrzehnten Dauerkarteninhaberin war
und kaum ein Heim- oder Auswärtsspiel
der Spenger Mannschaft ausgelassen
hat, verliert die TuS-Mannschaft einen

besonders treuen Fan.
Elsbeth Freese, die seinerzeit über ihren Mann Günter ihr
Interesse für den Handballsport entdeckt hat, fuhr noch im
hohen Alter mit nach Hamburg zu den Final Four-Spielen und
war dadurch Augenzeugin des letztjährigen Pokaltriumphs
„ihrer” Mannschaft. Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt der
Familie der Verstorbenen. Elsbeth Freese hat sich, anstelle
von Blumen und Kränzen, Spenden für die JSG Lenzing-
hausen-Spenge gewünscht, was noch einmal ihre Verbun-
denheit mit dem TuS Spenge deutlich macht.

Elsbeth Freese ✞

Elsbeth Freese

Fabian Breuer, Spielmacher der Spenger Mannschaft, der
z.Zt. ein Praktikum beim Deutschen Handballbund in Dort-
mund absolviert, wurde mit 17 weiteren Kandidaten zu
einem Sichtungslehrgang für die deutsche Beachhandball
Nationalmannschaft eingeladen, der vom 1. bis 3. März in
Witten stattfindet. Lieber Fabi, viel Erfolg beim Lehrgang!!

Fabi Breuer zur Beachhandball-Sichtung
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Mit einem unerwarteten 25:25-Unentschieden gegen TSV
GWD Minden II kehrte TuS Spenge am vergangenen Samstag
aus der Weserstadt zurück. Zur Pause sah es sogar nach
einem Spenger Sieg aus, denn die Mannschaft um Kapitän
Oliver Tesch führte vor 228 Zuschauern, darunter fast die
Hälfte (!!) angereiste begeisterte TuS-Fans, in der Dankerser
Schulsporthalle 12:10. Dieses Ergebnis war nicht zu
erwarten, zumal es gegen GWD II im Hinspiel auf Spenger
Parkett mit 21:31 die mit Abstand höchste TuS-Niederlage
dieser Saison gegeben hatte. Der TuS-Teilerfolg ist umso
bemerkenswerter und ein Sieg der Mannschaftsmoral, da
dass Holtmann/Cuhlmann-Team ohne fünf verletzte und
erkrankte Stammspieler (Phil Holland, Rene Wolff, Nils van
Zütphen, Leon Prüßner und Marcel Ortjohann) antreten
musste. Dafür rückten Lukas Plöger und Jannis Vogt aus der
2. Mannschaft in den Kader der Ersten auf.
Bis zur 40. Minute hielt das TuS-Rumpfteam das Spiel offen.
Dann zog GWD II auf 18:16 und 20:17 davon. Tesch & Co.
gaben nicht auf, kämpften sich wieder heran und hatten
sogar zum Schluss noch eine Siegchance, doch Fabian
Breuer wurde von der GWD-Abwehr gestoppt und der
anschließende Freiwurf blieb im Block des Bundesliga-
Nachwuchses hängen. Erfolgreichster Spenger Torschütze
war Fabian Breuer mit neun Toren. Er verwandelte drei von
fünf Siebenmetern.
Auf den Tabellenstand hat das Remis für beide Teams keine
Auswirkungen. GWD II (29:13) bleibt Vierter, TuS (26:16)

Unerwartetes TuS-Unentschieden bei GWD Minden II
Fünfter. Auch die Tabellenspitze bleibt mit dem Ersten HSG
Krefeld (29:24 gegen TuS Volmetal, 36:6 Punkte) und dem
Verfolger SGSH Dragons (36:24 gegen SG Langenfeld,
32:10 Punkte) unverändert. Die Drachen bereiten trotz des
4-Punkte-Rückstandes auf den Aufstiegsplatz einen Lizenz-
antrag für die 2. Handball-Bundesliga vor.
Spenges heutiger Gegner Leichlinger TV (33:30 gegen MTV
Großenheidorn) ist mit 29:11 Punkten Tabellendritter.
Der dritte OWL-Drittligist Team HandbALL Lippe II verlor
auswärts gegen die Ahlener SG 21:24 (12:14). Das war der
sechste doppelte Punktverlust in Folge der vom Abstieg
bedrohten „Sandhasen”.
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Leichlinger TV

Tor: 1 Mathis Stecken . . .
22 David Ferne . . .

Feld: 2 Maik Schneider . . .
3 Hendrik Rachow . . .
4 Alexander Kris Zulauf . . .
6 Bastian Munkel . . .
7 Dennis Aust-Heide . . .
9 Vibulan Sivanathan . . .

13 Valdas Novickis . . .
17 Tim Lindner . . .
18 Henning Padeken . . .
19 Alexander Kübler . . .
21 Christoph Gelbke . . .
23 Mike Schulz . . .
27 Tim Menzlaff . . .
82 David Kreckler . . .

Trainer: Lars Hepp
Co-Trainer: Björn Aust
TW-Trainer: Carsten Mundhenk
Manager: Niklas Frielingsdorf
Physio: Ercan Celik, Ben Schauf

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber . . .
33 Kevin Becker . . .

Feld: 6 Fynn Prüßner . . .
8 Philipp Holtmann . . .

11 Rene Wolff . . .
13 Nils van Zütphen . . .
14 Filip Brezina . . .
1 7 Justus Aufderheide . . .
18 Marcel Ortjohann . . .
19 Oliver Tesch . . .
21 Leon Prüßner . . .
22 Phil Holland . . .
23 Fabian Breuer . . .
24 Gordon Gräfe . . .
32 Luca Werner . . .
41 Nils Prüßner . . .

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
Teammanager: Stefan Kruse
Betreuer: Quermann, Meinhardt
Physio: Folker Krüger

Schiedsrichter:
Marvin Cesnik und

Jonas Konrad
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Weder in der 2. Hallenhandball-Bundesliga noch in der
Oberliga spielten der TuS Spenge und der Leichlinger TV
gegeneinander. Aber in der Saison 2010/11 kam es in der
bereits ein Jahr zuvor reduzierten Regionalliga West, die in
dieser Spielzeit endgültig abgeschafft und durch die neue
3. Liga ersetzt wurde, zu zwei Meisterschaftsspielen. Nach
dieser Spielzeit schaffte der Leichlinger TV den Sprung in
diese 3. Liga, der TuS Spenge nicht. So kam es, dass es erst
in der Saison 2018/19 nach dem Aufstieg des TuS Spenge
in die 3. Liga zu einem Wiedersehen kam.

Am 30. Oktober 2010 spielten beide Mannschaften zum
ersten Mal um Meisterschaftspunkte gegeneinander. Der
Spenger Mannschaft gelang im Heimspiel nach einer beein-
druckenden Mannschaftsleistung gegen den Tabellenzweiten
ein verdienter 31:27(17:13)-Sieg. Ein 7:10-Rückstand
nach 15 Minuten wurde dank einer Reihe erfolgreich
abgeschlossener Tempogegenstöße innerhalb von sechs
Minuten in eine 12:10-Führung gedreht, die bis zum
Schlusspfiff nicht mehr hergegeben wurde.
Das Rückspiel in Leichlingen verlor der TuS Spenge knapp

mit 28:31(13:15) Toren. Trainer
Heiko Holtmann begründete die
Niederlage mit den Worten:
„Matthias Aschenbroich machte den
Unterschied.” Obwohl die Spenger
Mannschaft großartig kämpfte,
bekam sie den weitgereisten Hand-
ball-Torjäger (u.a. SG Solingen, SG
Willstätt/Schutterwald) nicht in den
Griff. 13 Tore schenkte der Rück-
raumspieler dem TuS ein.
Im heutigen 3. Pflichtspiel zwischen
beiden Mannschaften wünschen wir
dem TuS Spenge, dass er mit einem
Sieg die Bilanz wieder positiv gestal-
ten kann.

Historie zu den Pflichtspielen des TuS Spenge gegen den Leichlinger TV von Rolf Möcker

Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Da beide Spitzenteams der Handball Landesliga/Staffel 1
unentschieden spielten (Handball Bad Salzuflen – SG Bün-
de-Dünne 26:26, TuS Spenge II – TSG Altenhagen-Heepen II
21:21), ändert sich an der Tabellenspitze nichts. Die Salz-
ufler (30:4 Punkte) führen vor Spenge (27:5). Vor 70
Zuschauern lag die Spenger Zweitvertretung im Heimspiel
gegen Altenhagen-Heepen bis zum 18:21 zumeist zurück,
ehe Max Mühlenweg mit zwei Toren und Philipp Holtmann
mit einem Treffer den glücklichen Gleichstand herstellten. Mit
sieben Treffern war Max Mühlenweg erfolgreichster Spenger
Werfer, gefolgt von Justus Aufderhei-
de, der zwei seiner fünf Tore von der
7-Meter-Marke erzielte. Zwei 7-
Meter-Chancen wurden auf Spenger
Seite von Aufderheide und Lukas
Plöger vergeben. In den vorherigen
Spielen bezwang das Team des
Trainergespanns Stefan Dessin/Jens
Nickolaus HCE Bad Oeynhausen
souverän mit 21:14 (10:10) bei nur
vier Gegentoren in den zweiten 30
Minuten und TSV Oerlinghausen
35:23. Heute muss die Zweite um
18 Uhr bei HSG Petershagen/Lahde
antreten und will dort den 30:25-
Hinspielsieg wiederholen.

TuS Spenge III gestaltete die vergangenen drei Spiele erfolg-
reich: TG Schildesche wurde auswärts 22:21 bezwungen. Es
folgte zwei souveräne Siege mit dem 30:24-Heimerfolg
gegen TSG Altenhagen-Heepen IV und auswärts 27:23
gegen HSG EGB Bielefeld II, wodurch der 2. Platz in der
Kreisliga mit 24:6 Punkten hinter Spitzenreiter TuS 97 Biele-
feld/Jöllenbeck III (26:4) gefestigt wurde. Heute ab 16:45
Uhr will das Team von Trainer Ralf Dörr auf heimischer Plat-
te gegen VfL Herford Revanche für die 23:27-Hinspielnieder-
lage nehmen.

TuS Spenge II und III festigen Spitzenplätze
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Anfang der 1960er Jahre: Der Spenger Stürmer setzt
zum Sprungwurf an und wird dabei von zwei Gegen-
spielern attackiert. Wer (er)kennt noch die abgebildete
Person? Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintritts-
karten für die 3. Liga gewinnen! Ab der neuen Saison
kann man die Lösung zu unserem „Foto-Quiz” auf
unserer Homepage unter www.tus-spenge.de/fotokiste
eintragen und gewinnen. Unter den richtig eingesandten
Antworten verlosen wir für jedes Heimspiel zwei Ein-
trittskarten an den Gewinner oder die Gewinnerin.

PRO HANDBALL in Spenge

– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Uwe
Kränke

Ulla
Brinkmann

Wilfried Barbara

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
Freese

Elisabeth
Welland

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Michael
Meinhardt

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Bernd
Wölker

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Oskar

Manfred
Ulrich Eickmeyer

Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

Jochen
Manderla

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2018 / 2019.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Heide Schniederken

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

TuS Hücker-Aschen

… Gerhard und Hildegard Schlüter, die im Oktober ihre
Diamantene Hochzeit feierten. Gerhard Schlüter war mehrere
Jahr lang Vorsitzender des TuS Spenge. 

… Achim Schlüter, der am 14. Januar seinen 60. Geburts-
tag feierte. Achim Schlüter hat viele Jahre in der 1. Mann-
schaft gespielt und ist Hauptkassierer und Geschäftsführer
des TuS Spenge.

… Kurt Wöhrmann zum 80. Geburtstag, den der langjährige
Spieler der 1. Mannschaft am 31. Januar gefeiert hat.

… dem TuS-Vorsitzenden und früheren Spieler der 1. Mann-
schaft Horst (Horsi) Brinkmann, der gestern, am 22. Febru-
ar, 69 Jahre alt geworden ist.

Wir gratulieren nachträglich …

Leif Anton (36), zu Zweitliga-Zeiten von 2003 bis 2007
Spieler des TuS Spenge, hat beim Oberligisten TSG A-H Biele-
feld ab der Saison 2019/20 einen Zwei-Jahres-Vertrag als
Trainer unterschrieben. Während seiner Spenger Zeit schrieb
der an einem Lemgoer Gymnasium tätige A-Lizenz-Inhaber
eine Kolumne für den Handball-Report und plauderte aus
dem Nähkästchen der 1. Mannschaft.

Leif Anton übernimmt bei der TSG Traineramt
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

Mehrere Latten- und Pfostenkracher von Nils van Zütphen
und zwei vergebene Siebenmeter von Phil Holland im Spiel
gegen die Ahlener SG waren unter anderem Gründe für die
zweite Spenger Niederlage in Folge nach dem vorherigen
26:27 (14:11) gegen die Mendener Sauerland-Wölfe. Ent-
täuscht verließen die meisten der 560 Zuschauer die einmal
mehr gut gefüllte Spenger Sporthalle, darunter Bürgermeister
Bernd Dumcke mit Frau. Die zahlreich mitgereisten begeis-
terten Ahlener Fans feierten ihre Mannschaft, in der der bun-
desligaerfahrene David Wiencek (Bruder vom Kieler Nation-
alspieler Patrick Wiencek) sein Debüt gab, aber ohne
Torerfolg blieb. 
Mit dem 24:28-Endergebnis nach einem 9:11-Halbzeitrück-
stand fiel der doppelte TuS-Punktverlust deutlicher aus als
beim mit 23:24 (12:13) verlorenen Hinspiel in Ahlen.
Größtes Manko im Spenger Spiel war – wie schon gegen
Menden – die unzureichende Chancenverwertung. Auch in
der Abwehr klappte nicht alles nach Wunsch.
Überraschend im TuS-Aufgebot stand nach der schneller als
erwartet überstandenen Verletzung Kapitän Oliver Tesch, der
einen Siebenmeter sicher im Netz seines Bruders Andreas im
Ahlener Tor unterbrachte und zudem mit einem Feldtor erfolg-
reich war. Das störte den aber nicht in Anbetracht der vier
Punkte, die sein Team in dieser Spielzeit gegen Spenge
gewonnen hat.
Trübsal blasen bringt nichts. Mit derzeit 23 Pluspunkten ist
das Spenger Team zu einem unerwartet frühen Zeitpunkt aller

Abstiegssorgen ledig und hat sich im oberen Mittelfeld fest-
gesetzt. Wer hätte das schon zum Beginn der Saison nach
dem Aufstieg in die dritthöchste Spielklasse erwartet?
Für die größte Überraschung des vierten Rückrundenspiel-
tages sorgte die auf einem Abstiegsplatz stehende SG
VTB/Altjührden, die im Heimspiel HSG Krefeld sensationell
24:22 nach einem 10:10-Pausenstand bezwang und dem
nach wie vor unangefochtenen Spitzenreiter und Auf-
stiegsaspiranten nach dessen 23:24 (11:15)-Auftaktnieder-
lage gegen TuS Spenge den zweiten doppelten Punktverlust
bescherte. Der 6-Punkte-Abstand der Krefelder auf den Tabel-
lenzweiten SGSH Dragons (28:10) blieb unverändert, da die
Schalksmühler beim Tabellenzehnten Longericher SC mit
29:31 (13:13) ebenfalls verloren.
Die weiteren Ergebnisse des 19. Spieltages:
Handball Lippe II – SG Sauerland Wölfe 30:32
SG Langenfeld – Leichlinger TV 26:32
MTV Großenheidorn – TSV GWD Minden II 22:34
TuS Volmetal – VfL Gummersbach II 23:32
HSG Bergische Panther – Northeimer HC 27:24

19. Spieltag: Lattenkracher und vergebene Siebenmeter

Zitat
„Elf Gegentreffer zur Pause ist ganz gut, aber nur neun
eigene Tore ist natürlich unterirdisch”, stellte TuS-Trainer
Heiko Holtmann ernüchternd und sachlich nach der Spenger
24:28-Heimniederlage gegen die clevere Ahlener SG fest.
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Grandiose Stimmung und ein neuer Zuschauerrekord bei der
Handball-Weltmeisterschaft in Deutschland und Dänemark
sorgen für ein positives Fazit. „Wir sind mit dem Turnier sehr
zufrieden”, erklärte Weltverbandspräsident Hassan Moustafa
unter Hinweis auf mehr als 900.000 Besucher bei den 96
Spielen, womit die bisherige Bestmarke von 750.000
Zuschauern bei der WM 2007 in Deutschland um 20
Prozent überboten wurde. Die nächste WM findet 2021 in
Ägypten statt. Dann sind erstmals 32 statt wie bisher 24
Teams am Start.
Niemand traf bei der 26. Handball-Weltmeisterschaft so
häufig in das gegnerische Tor wie die Finalisten Dänemark
und Norwegen. Vizeweltmeister Norwegen kam im Schnitt
auf 32,5 Treffer pro Spiel, Weltmeister Dänemark erzielte als

Zweiter 31,6 Treffer. Die deutsche Nationalmannschaft
belegte mit 26,9 Treffern Rang 10 im breiten Mittelfeld. Auch
bei der Wurfeffektivität lagen Norwegen (325 Tore bei 475
Würfen) und Dänemark (317/467) mit jeweils 68 Prozent
auf den Spitzenplätzen, während Deutschland mit 65
Prozent (269/417) ebenfalls einen Spitzenwert verbuchte.
Nikolaj „Niko” Bredahl Jacobsen (*22.11.1971 in Viborg)
ist nicht nur Erfolgstrainer des Handball-Weltmeister Däne-
mark, sondern führte auch den Bundesliga-Spitzenklub
Rhein Neckar Löwen 2016 und 2017 zur Deutschen Meis-
terschaft und 2018 zum Deutschen Pokalsieg. Außerdem
gewann er mit den Badensern dreimal in Folge (2016, 2017
und 2018) den Deutschen Supercup.
Weltklasse-Linksaußen Uwe Gensheimer, Kapitän der

Deutschen Handball-Nationalmann-
schaft, kehrt unter anderem aus
familiären Gründen von seinem jetzi-
gen Verein Paris St. Germain nach
drei Jahren zu den Rhein Neckar
Löwen zurück, bei denen er ab der
nächsten Saison einen Drei-Jahres-
Vertrag bis 2022 unterschrieb und
an frühere Erfolge anknüpfen will.
Als einziger deutscher Handballspie-
ler wurde der 24 Jahre alte Fabian
Wiede in das All-Star-Team der
Handball-WM 2019 gewählt. Der
Rückraumspieler von den Berliner
Füchsen erzielte bei der WM 24 Tore.
Wenige Tage nach der Handball-WM
verlor die Nationalmannschaft das
nach großen Turnieren übliche All-
Star-Game gegen eine Bundesliga-
Auswahl in der mit 6.200 Fans
ausverkauften Stuttgarter Porsche-
Arena mit 39:42 (21:21). Geprägt
war die Begegnung von zahlreichen
Kempa-Tricks, Handball-Kunststück-
en und vor allem von guter Laune.

WM-Nachlese
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3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

Willy
Meyer

Rolf
Großewächter

Gerd
Biermann

Michael und
Maximilian
Meinhardt

2. Mannschaft 
TuS Spenge 

Christoph
Radke

Rudolf
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Anni, Sofia, Roberto, Flo

Sabine, Lisa, Annika, Frank

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Ralf
Boneß

Paul H.
Wilke

Lasse Jonah
Grafarend

F. D. Mats J.

Leif
Reiter

Rolf
Depping

Manfred
Mahne

Willi
GehnerMarc, Joke und Joachim

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen
Finkemeier

Ingeborg und Günter
Kloose

Christine und Andreas
Wölker

Beate und Heiko
Holtmann

Hans-Hermann
Hoberg

Katrin, Thomas,
Pascal und Lennart

Sally und
Ole

ErwinSarah, Leon und
Mathias

Erwin

Tobias, Andrea, Max und Paula

Thomas, Stefanie, Marie
und Jonas

Johnny
Cash

Norbert

Antje

Heidi und
Jörg

Margarete

Kurt
Holtmann

Helga und Erich
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Marcel, Yasemin, Doris und
Hans-Hermann Metz

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee,
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas Jan

Frank
Tiemann

Christa Meinhardt

Tim

Rosemarie
Lüdeking

Sinja,
Thorben,
Iris und
Andreas

Gerda und Detlef
Burkhardt

Sabine Uwe Tim

Sara Marius,
Sandra und

Thomas

3. Mannschaft 
TuS Spenge 

Toni, Joos,
Susanne, Uwe

F amilie Kappe 

Aaron,
Anja und
Andreas

Lukas,
Gaby und

Uwe 

Heiko

Moni Heinz Walter Sturhahn
Rainer

Stina Lisann Anke Achim

Ulrike Emma Leni

Ingo,
Svea und

Eric

Mia und
Fynn

Ralf und
Heidrun

Melanie und
Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver Niklas

Frank NiedertubbesingMarco Mellmann

Thomas Heidemann

Ute und Klaus
Recker

Jochen
Jessica, Dennis, Malia und Noée Mathews

Spenge

Birgit

Rosi
Plaßmann

Ulla und Horst
Brinkmann

Gerlind, Ina und
Jens Röthemeyer

Johann

Melita

Gerhard
Kreft

Lotta, Ben,
Anik und Ralf

Maren, Michael
und Lulu

Die Volleyballer
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs

der JSG Lenzinghausen-Spenge

in der Saison 2018 / 2019

mit einer Spende von 25,– € (je Feld),
Ansprechpartner:

Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de
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Zum ersten Mal im Leben hat
er den Verein gewechselt. Im
vergangenen Sommer war
das, seitdem ist Stefan Kruse
Teammanager beim TuS
Spenge. Gekommen ist er
vom TuS N-Lübbecke. „Ich
war von Kind auf im gleichen
Verein”, erzählt Stefan, „ab
dem 6. Lebensjahr bin ich
Handballer, erst als Spieler,
dann bin ich seit meinem 16.
Lebensjahr durchgängig

Trainer gewesen, habe in den letzten Jahren immer die U-15
trainiert und mit ihr an den Westfälischen Meisterschaften
teilgenommen, die wir im vorigen Jahr auch gewonnen
haben. Dann haben wir um die westdeutsche Meisterschaft
gespielt. In dem Verein dort habe ich viel erlebt, viele Höhen,
manche Tiefen.”
In Spenge hat er natürlich die Aufgaben von Heiko Ruwe
übernommen, er führt also Spielergespräche und Ver-
tragsverhandlungen. Die Bezeichnung Teammanager wurde
neu eingeführt. Was genau ist nun sein Tätigkeitsfeld? „Den
Begriff ,Sportlicher Leiter´ fand ich nicht so treffend. Natürlich
fällt der Sport in mein Gebiet, aber es geht eben insbesondere
auch um das Team, ich möchte mich um das Team küm-
mern. Ich möchte schauen, wo es zwickt, wo es vielleicht
Probleme gibt. Außerdem habe ich auch mit dem Sponso-
ring zu tun und soll jetzt auch mehr in die Medienarbeit
eingebunden werden, was ja auch Teil meines vorigen Jobs
beim TuS N-Lübbecke gewesen ist 
Ich bin ja noch nicht so lange hier, sehe aber schon jetzt,
dass wir eine sehr gute Entwicklung haben, im sportlichen
Bereich sowieso, aber auch in der Außendarstellung, in der
Zuschauerresonanz, in der Infrastruktur, insgesamt gesehen
in dem, was man die Corporate Identity nennt. Das wächst.
Und da habe ich mir für die nächste Zeit noch einiges
vorgenommen.”
Studiert hat der heute 40-jährige Stefan Kruse zunächst Psy-
chologie, das war ihm aber bald „zu klinisch”. Er wechselte
dann ins Fach BWL und arbeitete anschließend 12 Jahre

lang als Banker. „Ich habe auch viel erreicht während mei-
ner Bankphase”, sagt er, „habe mich dann aber irgendwann
gefragt ,Ist es das jetzt, immer hinter dem Schreibtisch zu
sitzen?´” Ganz offensichtlich nicht. Stefan ist viel in Bewe-
gung und möchte auch gerne etwas bewegen. Dazu hatte er
schon beim TuS N-Lübbecke reichlich Gelegenheit, wo er als
Jugendkoordinator angestellt war, gewissermaßen im
Zweitjob. Im Hauptberuf hat er weiterhin mit Geld zu tun, seit
2009 ist er selbstständig als Vermögensberater. „Die
Tätigkeit in Spenge ist gewissermaßen mein Hobby”, sagt
Stefan. Welchen Zeitaufwand erfordert nun dieses „Hobby”?
„Wir haben am Anfang vereinbart, dass ich einmal die
Woche beim Training bin, mindestens ein Spielergespräch
gibt es in der Woche, dann ständige Beratung mit Horst
Brinkmann, mit Heiko Holtmann, mit Sebastian Cuhlmann.
20 Wochenstunden kommen dabei zusammen, würde ich
sagen. Zu beachten ist auch, dass ich jeweils eine Fahrzeit
von 45 Minuten bis Spenge habe, ich wohne in Hille.”
Der Teammanager arbeitet also mit dem Vorstand und dem
Trainer zusammen. „Tatsächlich bin ich ein Bindeglied zwis-
chen beiden. In der Zeit bisher habe ich einmal eine Woche
lang das Training geleitet, weil Heiko auf seinem B-Lizenz-
Lehrgang war. Aber ich müsste noch nie Einfluss nehmen auf
das Spielgeschehen oder auf die Trainingssteuerung. Heiko
macht das super, das läuft hier alles. Ich kann mich um
meine Dinge kümmern, wir tauschen uns regelmäßig aus,
wir telefonieren jeden Tag miteinander, mindestens eine
halbe Stunde, würde ich sagen. Da gibt es eine klare Tren-
nung zwischen dem Sport und dem, was ich mache. Da
muss ich eine klare Linie ziehen. Und das ist auch gut so.
Wer weiß, wenn wir nicht soviel Erfolg hätten, wäre das
vielleicht anders. Ich war in der Jugendarbeit des TuS N-
Lübbecke für über 20 Trainer zuständig. Man kann sich mal
austauschen, aber proaktiv einzuwirken hielt ich nicht für
sinnvoll. Außerdem hat wahrscheinlich Heiko sportlich viel
mehr Erfahrung als ich. Heiko habe ich schon sehr lange
gekannt, er war mal mein Dozent auf irgendwelchen
Lehrgängen. Ich hatte zwar schon vor ihm die B-Lizenz, aber
er war mein Dozent.”
Hat der Teammanager jetzt mehr mit dem sportlichen oder
mehr mit dem wirtschaftlichen Aspekt zu tun oder mit � 21

Teammanager Stefan Kruse von Ulrich Eickmeyer

Stefan Kruse
Foto: Frank Niedertubbesing
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beidem gleichermaßen? „Wenn man das mal in eine Stel-
lenbeschreibung packen würde, glaube ich schon, dass der
sportliche Teil mehr Gewicht hat, jedenfalls in der Hinrunde.
Ich hatte ja das Ziel, dass wir mit der Kaderplanung im Janu-
ar oder Februar weitgehend durch sein wollten. Danach
würde ich mich gerne auch noch mehr um das Sponsoring
kümmern. Demnächst ist beispielsweise ein Sponsoren-
abend geplant. Also, ich denke, es wird sich der Tätigkeits-
bereich von den Prioritäten her noch ein wenig verschieben.”
Wenn es bei Vertragsverhandlungen heißt „Komm doch zum
TuS Spenge” oder „Bleib doch beim TuS Spenge”, kommt es
auf die Perspektive für den Spieler an und natürlich auf das
Geld. Dazu meint Stefan: „Der TuS Spenge steht dafür, ge-
rade auch im Finanzbereich seriös zu arbeiten. Der Etat ist
vielleicht etwas gefestigter als bei anderen Vereinen, wobei
ich hier bewusst den dehnbaren Begriff „gefestigter” gewählt
habe. Wir stehen schon seit Jahren dafür, dass die Gehälter
pünktlich kommen, dass vernünftig gearbeitet wird, und wir
persönlich achten da natürlich auf eine Balance, ein Gleich-
gewicht. Uns ist bei Neuzugängen ein guter Charakter
wichtig und dass der Spieler entwicklungsfähig ist. Das ist
besser, als wenn ein „Superstar” kommt. Das Gehaltsgefüge
werden wir nicht sprengen. Also, es kommt eher auf die
Perspektive an. Und ganz besonders wichtig ist der Charak-
ter.  Natürlich zahlen wir auch gut, das weiß man, glaube
ich, im Handballbereich, aber wir kriegen dafür auch Gutes.
Und was den Charakter der Spieler angeht, sind wir gut
aufgestellt. Absolut.” Was macht nun für Stefan Kruse den
Charakter des TuS Spenge aus? „In Spenge hatte ich von
Anfang an ein sehr gutes Gefühl, und das hat sich bisher
total bestätigt. Mega familiär, total viele gute Menschen, die
helfen, und, das muss ich einfach so sagen, ich glaube, da
geht noch richtig was in nächster Zeit.”

TSG A-H Bielefeld folgt beim DHB-Amateurpokal nicht den
Spuren des zweifachen Titelgewinners TuS Spenge. Der
Oberligist aus der Leinenstadt verlor in der nur spärlich
gefüllten Seidensticker Halle im Viertelfinale 31:36 (16:18)
das Heimspiel gegen den Nordsee-Oberligisten ATSV Haben-
hausen. Das Team des künftigen Trainers Leif Anton kann
sich nun voll auf die Meisterschaft konzentrieren.

Ausgeschieden
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Tabelle 2018/2019

TuS Torschützen

SGSH Dragons – TuS Spenge
Leichlinger TV – Team HandbALL Lippe II

HSG Krefeld – SG Langenfeld

SG Menden Sauerland Wölfe – TuS Volmetal

Ahlener SG – SG VTB/Altjührden

TSV GWD Minden II – HSG Bergische Panther

VfL Gummersbach II – MTV Großenheidorn

Northeimer HC – Longericher SC

Spiele am heutigen 22. Spieltag

TuS Spenge – Leichlinger TV
Longericher SC – HSG Krefeld

Team HandbALL Lippe II – TSV GWD Minden II

SG Langenfeld – VfL Gummersbach II

MTV Großenheidorn – SGSH Dragons

SG VTB/Altjührden – SG Menden Sauerland Wölfe

TuS Volmetal – Northeimer HC

HSG Bergische Panther – Ahlener SG

1. HSG Krefeld 21 18 0 3 610 : 488 + 122 36 : 6

2. SGSH Dragons 21 14 4 3 600 : 513 + 87 32 : 10

3. Leichlinger TV 20 14 1 5 608 : 539 + 69 29 : 11

4. TSV GWD Minden II 21 14 1 6 633 : 559 + 74 29 : 13

5. TuS Spenge 21 11 4 6 569 : 524 + 45 26 : 16

6. HSG Bergische Panther 21 11 3 7 566 : 550 + 16 25 : 17

7. Northeimer HC 21 11 2 8 583 : 578 + 5 24 : 18

8. Ahlener SG 21 11 1 9 546 : 560 - 14 23 : 19

9. Longericher SC 20 11 0 9 569 : 533 + 36 22 : 18

10. SG Menden Sauerland Wölfe 21 10 2 9 586 : 602 - 16 22 : 20

11. VfL Gummersbach II 20 8 1 11 523 : 525 - 2 17 : 23

12. TuS Volmetal 21 5 3 13 532 : 600 - 68 13 : 29

13. SG VTB/Altjührden 20 4 3 13 480 : 547 - 67 11 : 29

14. Team HandbALL Lippe II 21 5 1 15 521 : 587 - 66 11 : 31

15. SG Langenfeld 21 2 2 17 549 : 635 - 86 6 : 36

16. MTV Großenheidorn 21 3 0 18 528 : 663 - 135 6 : 36

Torjäger 3. Liga

1. Jan König (TuS Volmetal) 202 / 72

2. Till Hermann (MTV Großenheidorn) 164 / 39

3. Jonas Gertges (TSV GWD Minden II) 152 / 67

4. Mattes Rogowski (Ahlener SG) 133 / 68

5. Florian Schösse (SG Menden Sauerland Wölfe) 128 / 80

6. KC Brüren (HSG Krefeld) 123 / 42

7. Jens-Peter Reinarz (HSG Bergische Panther) 119 / 44

8. Max Zimmermann (HSG Krefeld) 116 / 39

9. Felix Korbmacher (SG Langenfeld) 109 / 1

10. Sören Lange (Northeimer HC) 107 / 45

11. Fabian Breuer (TuS Spenge) 104 / 37
12. Joshua Krechel (SG Menden Sauerland Wölfe) 101 / 3

13. Christopher Klasmann (SGSH Dragons) 91 / 31

14. Maurice Maurer (SG Langenfeld) 90 / 0

Simon Wolter (HSG Bergische Panther) 90 / 0

1. Fabian Breuer 104 / 37

2. Oliver Tesch 83 / 1

3. Rene Wolff 62 / 0

4. Nils van Zütphen 57 / 0

5. Filip Brezina 46 / 0

6. Gordon Gräfe 38 / 0

7. Phil Holland 37 / 15

8. Leon Prüßner 32 / 4

9. Philipp Holtmann 22 / 0

Nils Prüßner 22 / 0

11. Fynn Prüßner 17 / 0

12. Marcel Ortjohann 16 / 0

13. Justus Aufderheide 16 / 2

14. Luca Werner 15 / 1

15. Kevin Becker / Bastian Räber je 1 / 0

Spiele am 23. Spieltag – 8. bis 10. März 2019



. . .  m a l  h i n s c h a u e n !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst
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www.tus-spenge.de WiR sind der TuS SPENGE

Kirchplatz 12
32130 Enger

Tel.: 05224 - 9979271
Fax: 05224 - 9979273

www.wittekind-pflegedienst.de




